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Hinweis! 

Im Text gibt es dieses Zeichen: �  

Das Zeichen �  bedeutet, dass danach  

ein schwieriges Wort kommt.  

Das Wort mit dem Zeichen �  wird  

im Wörter-Verzeichnis erklärt. 

� �
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1. Wir erklären �  Mehrfach-Zugehörigkeit 

�

�  Lesbische Frauen sind Frauen, die sich in Frauen verlieben.  

�  Bi-sexuelle Frauen sind Frauen, die sich in Frauen, Männer 

und Trans-Menschen verlieben. 

�  Trans-Mensch heißt: 

·  Ein Mensch wird als Frau geboren und lebt als Mann. 

·  Oder ein Mensch wird als Mann geboren und lebt als Frau. 

·  Oder ein Mensch lebt nicht als Frau und nicht als Mann. 

·  Oder ein Mensch lebt als Frau und Mann.  

Aber �  lesbische Frauen, �  bi-sexuelle Frauen oder �  Trans-

Menschen sind auch Menschen 

·  aus verschiedenen Ländern, 

·  mit verschiedenen Hautfarben.  

·  Vielleicht haben sie eine Behinderung. 

·  Vielleicht sind sie arm. 

·  Vielleicht sind sie jung oder alt. 

Das nennt man �  Mehrfach-Zugehörigkeit. 
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Menschen mit Mehrfach-Zugehörigkeit machen verschiedene 

Erfahrungen. Zum Beispiel: 

1. Ein �  Trans-Mensch kann arm sein.  

Er hat weniger Möglichkeiten, als wenn ein �  Trans-

Mensch reich ist. 

2. Ein �  Trans-Mensch kann eine Behinderung haben.  

Mit einer Behinderung ist es schwerer für ihn, eine Arbeit 

zu finden, die er sich wünscht. 

3. Ein �  Trans-Mensch kann eine �  Migrant_in  sein.  

Er wird schlechter behandelt, weil er ein �  Trans-Mensch 

ist. Und er wird schlechter behandelt, weil er eine �  

Migrant_in ist. 

2. Wir erklären �  Mehrfach-Benachteiligung 

�  Benachteiligung heißt:  

Eine Person wird schlecht behandelt, weil sie zum Beispiel: 

·  �  lesbisch lebt,  

·  �  Migrant_in ist, oder 

·  behindert ist. 
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Darüber werden Witze gemacht.  

Zum Beispiel Witze über Menschen mit Behinderung. 

Oder man benutzt die Wörter als Schimpfwörter. Man sagt: „Du 

�  Lesbe!“ und meint es böse. Egal ob die Person wirklich eine 

�  Lesbe ist oder nicht. 

So kann �  Benachteiligung aussehen: 

·  Man wird beleidigt und schlecht gemacht. 

·  Man bekommt schwer eine gute Ausbildung und eine gute 

Arbeit. 

·  Man hat nicht so viel gesetzliche Rechte wie andere. Man 

darf zum Beispiel keine Kinder �  adoptieren. 

·  Man kann nicht einfach so ins Kino oder ins Konzert oder 

zu Veranstaltungen gehen.  

o Weil man nicht hinein kommt, weil die Veranstaltung 

nicht �  barriere-frei ist. 

o Oder weil man nichts versteht auf der Veranstaltung, 

weil die Sprache zu schwer ist. 
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�  Mehrfach-Benachteiligung heißt: 

Ein Person wird schlecht behandelt, weil sie zum Beispiel: 

·  �  bi-sexuell, behindert und eine Frau ist, oder 

·  �  lesbisch und eine �  Migrant_in ist, oder 

·  behindert und �  Schwarz ist, oder 

·  arm und ein �  Trans-Mensch ist. 

Das heißt:  

Es gibt mehrere Gründe, warum diese Person schlecht 

behandelt wird. Man kann sie nicht voneinander trennen. 

Zum Beispiel:  

Eine �  lesbische und körperbehinderte Frau wird von einem 

Mann beschimpft:  

„Du findest keinen Mann, weil Du behindert bist. Deshalb liebst 

Du Frauen. Wenn Du nicht behindert wärst, würdest Du einen 

Mann finden. Dann würdest Du Männer lieben.“ 

Der Mann verletzt die Frau gleich dreimal: 

1. Er sagt: „Du findest keinen Mann, weil Du behindert bist“. 
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Er meint also, sie ist für Männer nicht schön,  

weil sie behindert ist. 

2. Er sagt: „Deshalb liebst Du Frauen.“ 

Er glaubt nicht, dass sie wirklich Frauen liebt. 

3. Er nimmt das, was sie sagt, nicht ernst,  

weil sie eine Frau ist. 

Er �  benachteiligt sie, weil sie eine Frau ist. 

Er nimmt sie nicht ernst, weil sie so ist, wie sie ist:  

Nämlich �  lesbisch, behindert und eine Frau. 

Die Frau ist deshalb anders verletzt,  

als wenn er sie nur wegen ihrer Behinderung beleidigen würde.  

Oder als wenn er schlecht über sie denken und reden würde,  

nur weil sie �  lesbisch ist. 

Oder als wenn er sie nur schlecht machen würde,  

weil sie eine Frau ist. 

Das heißt �  Mehrfach-Benachteiligung.  

Ein Mensch wird schlecht behandelt, weil er mehrfach-

zugehörig ist.  
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3. Was wir wollen und wie wir arbeiten 
�

Wir von LesMigraS wollen,  

dass jede �  Benachteiligung und jede Art der Gewalt aufhört!  

Wir wollen,  

dass alle Menschen selbst-bestimmt und frei leben können! 

Darin wollen wir sie stärken. 

Wenn wir gegen �  Benachteiligung von  

·  �  lesbischen,  

·  �  bi-sexuellen Frauen und  

·  � Trans-Menschen arbeiten, 

wissen wir:  

Es kann sein, dass sie auch:  

·  behindert sind, 

·  �  Schwarz sind, 

·  Migrant_innen sind, 

·  arm sind, 

·  alt oder jung sind. 
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Wir möchten Menschen mit all ihren Erfahrungen und 

Bedürfnissen wahr-nehmen. 

Wir möchten die Menschen stärken. 

Sie sollen�alle ihre Möglichkeiten nutzen können. 

Wir möchten auch allen anderen Menschen zeigen, dass 

Menschen verschieden leben. 

Alle Menschen haben unterschiedliche  

·  Erfahrungen, 

·  Bedürfnisse und 

·  Möglichkeiten. 

Wir wollen, dass jeder Mensch alle Teile von sich zeigen kann 

und alle Teile von sich leben kann. 
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So erreichen Sie uns – Kontakt 

Adresse  
 

LesMigraS – Lesben-Beratung 

Kulmer Straße 20 a 

Hinterhof – 4. Etage 

10783 Berlin 
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·  Mit der S-Bahn 

S 1 zum S-Bahnhof Yorckstraße (Großgörschenstraße) 

nicht �  barriere-frei 

oder  

S 2 oder S 25 zum S-Bahnhof Yorckstraße 

nicht �  barriere-frei 

·  Mit der U-Bahn 

U 7 zum U-Bahnhof Kleistpark 

�  barriere-frei 

oder 

U 7 zum U-Bahnhof Yorckstraße 

nicht �  barriere-frei 

·  Mit dem Bus 

Bus 204 zum U-Bahnhof Kleistpark 

oder 

Bus M 19 zur Haltestelle Mansteinstraße 

oder 

Bus M 85 zur Haltestelle U-Bahnhof Kleistpark 
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Das ist Eingang an der Straße: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Schild hängt am Eingang: 
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So sieht unser Haus im Hinterhof aus: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das ist der Fahrstuhl: 
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·  Telefon 

030 21 91 50 90 

·  Fax 

030 21 91 70 09 

·  E-Mail 

info@lesmigras.de 

·  Internet-Seite  

www.lesmigras.de 

·  Öffnungs-Zeiten 

Montag:   10 bis 17 Uhr 

Dienstag:  10 bis 19 Uhr 

Mittwoch:  10 bis 17 Uhr 

Donnerstag:  10 bis 19 Uhr 

Freitag:   10 bis 17 Uhr 

·  barriere-frei 

Unser Büro ist �  barriere-frei. 

Man kann mit dem Rollstuhl zu uns kommen. 

Wir haben einen Fahrstuhl.  

� �
� �
��

� �

� �
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Wörter-Verzeichnis 
�

�  adoptieren:   

ist ein lateinisches Wort, heißt auf Deutsch: „annehmen“.  

Es bedeutet, man nimmt ein anderes Kind als sein eigenes an. 

�  barriere-frei : 

Es gibt keine Hindernisse. 

·  Zum Beispiel kann man im Rollstuhl  

in den vierten Stock kommen,  

weil es einen Fahrstuhl gibt. 

�  bi-sexuell : 

Frauen, die sich in  

·  Frauen,  

·  Männer und  

·  �  Trans-Menschen verlieben,  

sind �  bi-sexuell.  

Männer, die sich in  
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·  Männer,  

·  Frauen und  

·  �  Trans-Menschen verlieben,  

sind �  bi-sexuell. 

�  Benachteiligung :  

Ein Mensch wird schlechter behandelt, weil er zum Beispiel: 

·  �  lesbisch lebt,  

·  �  Migrant_in ist,  

·  �  Schwarz ist, oder 

·  behindert ist. 

Siehe auch das Wort �  Mehrfach-Benachteiligung . 

�  lesbisch/ Lesben :  

Frauen, die sich in Frauen verlieben sind �  lesbisch. 

Sie sind �  Lesben.  

�  Mehrfach-Benachteiligung :  

Ein Mensch wird schlecht behandelt, weil er zum Beispiel: 



� ��

·  �  lesbisch ist und eine  �  Migrations-Geschichte hat, 

oder 

·  behindert und �  Schwarz ist, oder 

·  �  bi-sexuell, behindert und eine Frau ist, oder 

·  jung, arm und ein �  Trans-Mensch ist. 

Das heißt:  

Es gibt mehrere Gründe, warum dieser Mensch schlecht 

behandelt wird. 

 Siehe auch das Wort �  Benachteiligung 

�  Mehrfach-Zugehörigkeit : 

Eine Person gehört mehreren Gruppen an. 

Sie ist vielleicht:  

·  �  lesbisch und behindert. 

·  Oder �  bi-sexuell und hat eine �  Migrations-Geschichte. 

·  �  Schwarz, eine Frau und alt. 

 Siehe auch das Wort �  Zugehörigkeit . 
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�  Migrant_in  

Ein Mensch ist einem anderen Land geboren. 

Oder seine Eltern sind in einem anderen Land geboren. 

Jetzt leben sie in Deutschland.  

Sie sind Menschen  mit einer  Migrations-Geschichte . 

�  Schwarz: 

Manche Menschen nennen sich selber „Schwarz“.  

Sie möchten mit dem Wort zeigen,  

dass sie benachteiligt werden, weil sie zum Beispiel: 

·  eine andere Hautfarbe haben, oder 

·  aus einem anderen Land kommen.  

Sie wollen mit dem Wort aber auch zeigen,  

·  dass sie stolz sind!  

·  dass sie zusammenhalten!  

·  dass sie für ihre Rechte kämpfen! 

Deswegen wird das Wort groß geschrieben. 
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�  Trans-Mensch : 

Ein Mensch lebt nicht als Frau und nicht als Mann. 

Oder ein Mensch lebt als Frau und Mann. 

Oder ein Mensch wird als Frau geboren und lebt als Mann. 

Oder ein Mensch wird als Mann geboren und lebt als Frau. 

�  Zugehörigkeit : 

Ein Mensch gehört zu einer bestimmten Gruppe.  

Zum Beispiel: 

Ein Mann, der Kinder hat, gehört zu der Gruppe der Väter. 

Oder: 

Eine Frau gehört zu der Gruppe der Frauen. 

 Siehe auch das Wort �  Mehrfach-Zugehörigkeit . 


